
 

 

 

                                        

 

               

 
 

 

Fortbildungsreihe der KFB für das Jahr 2026 
 

Die „Kooperation für Flüchtlinge in Brandenburg“ (KFB) bietet im Jahr 2026 für Mitarbeiter*innen der 
Fachberatungsdienste der Migrationssozialarbeit und unterbringungsnahen Migrationssozialarbeit, sowie 

anderen interessierten Akteuren im Land Brandenburg eine kostenfreie Fortbildungsreihe für die 
Beratung von besonders schutzbedürftigen Geflüchteten an.  

 
Zur Teilnahme an einer der Fortbildungen melden Sie sich bitte über unsere Webseite an: 

https://www.kommmit.eu/fortbildungen.  
Für Rückfragen und Anmeldebestätigungen wenden Sie sich an Margarete Misselwitz: 
m.misselwitz@kommmit.eu. 

 
 

 
01.04. 26  Zugang zum Arbeitsmarkt für Geflüchtete 
10:00 – 13:00 Greta von der Decken & Joachim Rüffer, Berater*innen, KommMit e.V.  
online  

 Gesetzliche Regeln zur Arbeitsaufnahme während des Asylverfahrens 

 Arbeiten mit Duldung 

 Aufenthaltsverstetigung durch Arbeit 

 Härtefallkommission 
 
 

13.04. 26  Situation in Syrien und die Konsequenzen für syrische Geflüchtete 
10:00 – 13:00 Joachim Rüffer, Berater, KommMit e.V.  
online  

 Die Entwicklung der Situation in Syrien  

 Die gesellschaftliche Situation von Minderheiten in Syrien (Kurden, Aleviten, Drusen, Christen) 

 Entscheidungspraxis des Bundesamtes und der Verwaltungsgerichte 

 Möglichkeiten des weiteren Aufenthalts  

 Widerrufsverfahren 

 Rückkehr und Rückkehrhindernisse nach Syrien 
 
 

15.04. 26  Grundlagen: Kumulative Belastungen aufgrund von Verfolgung, Gewalt,  
10:00 – 13:30  Unterdrückung und Unsicherheit sowie mögliche gesundheitliche Folgen 
online Irena Petzoldova Dipl. Psychologin, psychologische Psychotherapeutin, KommMit e.V. 
 

 Innere und äußere Sicherheit – Grundlagen unserer psychischen Stabilität 

 Belastung, Bewältigung, Resilienz 

 Wenn sich zu viel angesammelt hat – kumulative Belastung und gesundheitliche Folgen 

 Biografische und kulturelle Aspekte der Symptomentwicklung, Umgang mit eigenem Leiden 

 Symptome als Warnsignal und als ein gesellschaftlich anerkanntes Merkmal von Leiden 
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22.04. 26  Fachgespräch zum Landesaufnahmegesetz und zum Stand des neuen  
17:00 – 19:00 Landesintegrationsgesetzes 
online Katharina Müller, DWBO & Diana Gonzalez Olivo, Landesintegrationsbeauftragte Brandenburg 
  

 Evaluation des Landesaufnahmegesetzes 

 Was werden die Inhalte des Landesintegrationsgesetzes sein? 

 Was ist zu erwarten von den Landesübergangseinrichtungen? 

 Was bedeuten die Veränderungen für die Geflüchteten (Bargeldkarte, Zugang zum Gesundheits- 
und Schulsystem)? 

 Was bedeuten die Veränderungen für die Migrationssozialarbeit? 
 
 

29.04. 26  Vertiefung: Kumulative Belastungen aufgrund von Verfolgung, Gewalt,  

10:00 – 13:30 Unterdrückung und Unsicherheit sowie mögliche gesundheitliche Folgen 
online Irena Petzoldova & Hanna Greve psychologische Psychotherapeutinnen, KommMit e.V. 
 

 Aufbau und Verfestigung von Bewältigungsstrategien, Denk- und Verhaltensmuster 

 Positive/negative psychische, gesundheitliche und soziale Folgen, chronische Symptomatik  

 Reflexion mit den Klienten in der Beratungsarbeit, Selbst- und Fremdbilder 

 Zusammenarbeit mit den Gesundheitsdiensten, die Rolle eines Vermittlers  

 Eigene Psychohygiene  
 
 

13.05. 26  Die neuen EU-Verordnungen des Gemeinsamen Europäischen Asylsystems  
10:00 – 14:00  (GEAS) und die Umsetzung in Deutschland  
online Greta von der Decken & Joachim Rüffer, Berater*innen, KommMit e.V. 
 

 Stand der Umsetzung der GEAS-Regelungen in deutsches Recht 

 Ggf. weitere gesetzliche Neuerungen  

 Das völkerrechtliche und europarechtliche Verbot der Zurückweisung an der Grenze 

 Das völkerrechtliche Verbot und die faktische Unmöglichkeit der Durchführung von Asylverfah-
ren in Drittstaaten 
 
 

20.05. 26  Verweigerte Ausbildungs- und Beschäftigungsduldung wegen Zweifel am  
10:00 – 13:00 Identitätsnachweis 
online Andreas Eibelshäuser, Rechtsanwalt für Migrationsrecht 
  

 Gesetzliche Anforderungen zum Identitätsnachweis und unterschiedliche Formen der Identitäts-
nachweise  

 Anforderungen zum Identitätsnachweis in Ausführungsvorschriften des Bundes und des Landes 
Brandenburg 

 Argumentationshilfen zur Gewährung einer Ausbildungs- und Beschäftigungsduldung während 
des Verfahrens zur Passbeantragung  

 Rechtsmittel im Falle der Ablehnung 
 
 

 


